
                      
                                          

                                             

 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, lieber Eltern und Erziehungsberechtige, 
 
die Landesregierung hat über die Wiedereröffnung der Schulen entschieden. Die Schulen 
sollen in vier Phasen wiedereröffnen, wobei bisher nur die Phasen eins und zwei terminiert 
sind (siehe Grafik). Im Folgenden versuche ich die getroffenen Entscheidungen möglichst 
kurz zusammenzufassen.  
 
 Phase 1 Phase 2 Phase 3 Phase 4 
 17. Woche 

20.04. –  
24.04. 

18. Woche 
27.04.-
01.05. 

19. Woche 
04.05.-
08.05. 

20. Woche 
11.05.-
15.05. 

21. Woche  
18.05.-
22.05.  

  

GemS Vorbereitung 
ESA/MSA 
Abschlussschüler 
9/10 

  Prüfungen Beratung 
Klassen-
stufe  
9/10 

Klassenstufe 
8, 9 und 10 

Klassenstufe 
5, 6, 7 

 
1. Unterricht / Präsenzangebote / Homeschooling für die Jahrgänge   

      Das steht fest: 
 5-9 Jahrgang verbleiben zunächst im Homeschooling.  
 Abschlussschüler 9/10 kommen zur Prüfungsvorbereitung, den Prüfungen und 

Beratungsgesprächen in die Schule. 
Unsere Planungen (bei positiver Entwicklung der Infektionszahlen): 
 Für die Jahrgänge 8 und 9 planen wir mit einem Präsenzangebot in der Schule 

ab der 22. Kalenderwoche (25.05). Die Jahrgänge 5-7 würden wir gerne ab 
der 23. Kalenderwoche (02. Juni) wieder in der Schule begrüßen. Wir gehen 
bei der derzeitigen Planung im Hinblick auf die Beachtung der 
Hygienemaßnahmen davon aus, dass nur ein Jahrgang pro Tag die Schule 
besuchen kann. Bei der endgültigen Terminierung der Phasen 3 und 4 sind wir 
von den Vorgaben des Ministeriums abhängig. Die Terminierung erfolgt 
mindestens eine Woche vor Beginn der Phase, sodass wir euch und Sie 
rechtzeitig informieren.      

 
2. Infektionsschutz/Hygienemaßnahmen 

In der Schule werden Maßnahmen (Bildung von Kleingruppen, gesonderte 
Pausenregelungen, zahlreiche Möglichkeiten zur Händedesinfektion, tägliche 
Oberfächendesinfektion durch das Reinigungspersonal etc.) getroffen, um dem 
Infektionsschutz und den Sicherheitsstandards gerecht zu werden.  
 
Folgende fünf Punkte sind immer zu berücksichtigen (bitte Zuhause besprechen!): 

 Wahrung des Abstands von mindestens 1,5 m zu anderen Personen 
 Husten/Niesen in die Armbeuge 
 Gründliches Händewaschen mit Seife 
 Kein Händeschütteln, keine Umarmungen zur Begrüßung 
 Mund-Nasen-Schutz im Bus (in der Schule ist das Tragen nicht verpflichtend, 

wird aber besonders in Pausensituationen empfohlen)   
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Zudem dürfen Schülerinnen und Schüler mit Erkältungsbeschwerden (z.B. Husten, 
Schnupfen und Fieber) auf keinen Fall in die Schule kommen! (siehe Anlage 
Gesundheitsamt) 

 
3. Unterrichtsmaterial 

Die Versorgung mit Unterrichtsmaterial sowie die Abgabe von Ergebnissen erfolgt 
weiterhin über die Internetplattform IServ und über Kisten, die vor dem Schuleingang 
stehen (bitte die Öffnungszeiten beachten). Bei Schwierigkeiten bei der 
Materialbeschaffung und -bearbeitung bitte an die Klassenlehrer oder 
entsprechenden Fachlehrer wenden. Es besteht die Möglichkeit I-Pads aus der Schule 
auszuleihen, bei Interesse in der Schule melden. Zudem haben wir die Mitteilung 
erhalten, dass Schülerinnen und Schüler, die SGB II-Leistungen erhalten, die 
Möglichkeit haben, eine Bezuschussung für die Anschaffung von digitalen Endgeräten 
beim zuständigen Sozialzentrum beantragen können, um die digitalen Lernangebote 
der Schule zu nutzen.  
 

4. Leistungsbewertung 
Klassenarbeiten und Lernerfolgskontrollen sind für den Rest des Schuljahres 
ausgesetzt. Die Lehrkräfte haben aber die Möglichkeit, Lernerfolgskontrollen als 
Diagnoseinstrument für die Weiterarbeit an Inhalten zu nutzen. Sie fließen aber nicht 
in die Gesamtbeurteilung mit ein. Alle Leistungen, die bis zum 13.03.20 erbracht 
wurden, dienen als Grundlage für die Zeugnisse. Arbeitsergebnisse nach dem 
16.03.20 gehen als Abrundung des Gesamteindrucks zu Gunsten der Schülerinnen 
und Schüler in die Bewertung der Unterrichtsbeiträge ein.   
 

5. Risikogruppe 
Schülerinnen und Schüler, die selbst einer Risikogruppe angehören und/oder 
entsprechenden Personen im Haushalt leben, müssen in der Schule nicht erscheinen, 
sondern erhalten das Recht auf individuelle Unterstützung. Sollte ihr Kind zur 
Risikogruppe gehören, wenden Sie sich bitte an die Klassenleitung. 
 

6. Notbetreuung 
Die Notbetreuung für die Klassenstufen 5-6 wird weiterhin bis zum Ende des 
Schuljahres gewährleistet. Sollte Bedarf für die Notbetreuung bestehen und die 
entsprechenden Kriterien erfüllt sein, melden Sie sich bitte in der Schule.  
 

7. Kommunikation Lehrer-Schülerinnen/Schüler-Eltern 
 Alle Lehrkräfte sind über die persönliche Dienstadresse 

vorname.nachname@gms-leck.schulserver.de  und telefonisch zu erreichen. 
Sie können natürlich auch über die oben genannte Mailadresse um einen 
Rückruf bitten.  

 Die Lehrkräfte kommunizieren über IServ in Foren, Mails, Messenger und 
Videokonferenzen oder Telefon mit den Schülerinnen und Schülern. 

 Die Klassenlehrkräfte erkundigen sich telefonisch, in regelmäßigen Abständen, 
über das Befinden der Kinder und die Situation im Homeschooling.   
 

8. Schulentwicklungstag/Bewegliche Ferientage 
Der Schulentwicklungstag und die beweglichen Ferientage in der Zeit vom 18.-20.05. 
entfallen. Die Schülerinnen und Schüler werden an diesen Tagen weiter mit Material 
versorgt und die Abschlussschülerinnen und -schüler werden an diesen Tagen 
hinsichtlich des weiteren Prüfungsverlaufs von den Lehrkräften beraten.  



 
9. Absage aller schulischen Veranstaltungen 

Alle Wettbewerbe, Schulfahrten und Ausflüge finden bis zum Ende des Schuljahres 
nicht statt. Dies gilt ebenso für die Schul- und Pädagogischen Konferenzen. Auch die 
Projektwoche und die Entlassfeier der Abschlussschülerinnen und –schüler wird nicht 
in der gewohnten Art und Weise stattfinden. Über mögliche Alternativen beraten 
wir.  

 
Abschließend möchte ich euch, liebe Schülerinnen und Schülern und Ihnen, liebe Eltern, 
meinen herzlichen Dank dafür aussprechen, dass ihr und Sie die schwierige Corona-Zeit 
gemeinsam mit uns so positiv gestaltet habt/haben. Die derzeitige Situation ist nicht einfach 
und mit vielen Entbehrungen verbunden. Die Lehrkräfte geben sich viel Mühe, das Beste aus 
der Situation zu machen und erkennen deutlich eure und Ihre Leistungen und Mithilfe. Wir 
hoffen sehr, dass diese Entwicklung weiter so positiv bleibt. Lediglich einige Schülerinnen 
und Schüler sollten sich bewusst sein, dass sie ernsthafter an den gestellten Aufgaben 
arbeiten müssen, um auf Sicht keine Nachteile gegenüber den Mitschülerinnen und 
Mitschülern zu haben. Letztendlich ist „Distance Learning“ zurzeit und bis auf Weiteres die 
einzige Möglichkeit, Schulunterricht stattfinden zu lassen. Auch nach der phasenweisen 
Schulöffnung wird die Hauptarbeit weiterhin Zuhause stattfinden. Wir müssen uns alle noch 
etwas gedulden, bis wir wieder von normalen schulischen Verhältnissen reden können.  

 
Dann möchte ich dieses Schreiben zum Abschluss noch nutzen um den 
Abschlussschülerinnen und -schülern für ihr diszipliniertes Verhalten in der Schule zu 
danken. Für euch ist die Situation nicht leicht und wir alle haben uns euren Abschluss sicher 
anders vorgestellt. Ihr seid super und wir sind stolz auf euch!  
 
Wir befinden uns derzeit alle in einem stetigen Entwicklungsprozess und sind jederzeit 
dankbar über Anregungen und Kritik.  

 
Ich wünsche euch und Ihnen alles Gute und beste Gesundheit und freue mich auf ein 
baldiges Wiedersehen. 

  
 

 
 
Hauke Ahlers 
(Schulleiter) 
 
 


